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Aus� ugstipps rund um Saalfeld –  
vom Thüringer Wald bis zum Thüringer Meer
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Saalfeld (1) ist ein idealer Ausgangs-
punkt um die schöne Region zwischen 
Thüringer Wand und Thüringer Meer 
zu entdecken. 

Auf den folgenden Seiten haben wir 
interessante Erlebnisrouten für Sie 
zusammen gestellt, die spannende 
Tagesausflüge garantieren. 

Wir wünschen Ihnen viel 
Freude beim Entdecken.
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Feengrotten- und Kurstadt
Saalfeld1.
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Saale-Galerie

Galerie für zeitgenössische Kunst
Brudergasse 9 I 07318 Saalfeld I  03671 - 510176

www.saale-galerie.de

Saalfeld ist immer eine Reise wert. 
Die malerische Lage am Saaleufer und die weltberühmten Saalfelder 
Feengrotten haben die Stadt weit über ihre Grenzen hinaus bekannt gemacht. 
Die Stadt zählt mit ihrer über 1.100-jährigen Geschichte zu den ältesten 
Städten Thüringens. 

Als Handelsstadt war Saalfeld einst das „Tor zum Thüringer Wald“. Reisende 
und Kaufleute kamen in die Stadt, machten Geschäfte und verhalfen ihr zu 
Ansehen und Wohlstand. Auch heute noch ist der Marktplatz das le-
bendige Zentrum. Händler bauen Stände auf, Feste und Veranstal-
tungen statt und hier trifft man sich zum Plaudern und Verwei-
len. 

Noch heute findet man eine Reihe architektonischer Zeug-
nisse aus verschiedenen Epochen, wie die Stadtbefesti-
gung mit vier gut erhaltenen Stadttoren, die Burgruine 
„Hoher Schwarm“, die Johanneskirche und das Franziska-
nerkloster. 

Es gibt viele Seiten in der „Steinernen Chronik Thüringens“ 
aufzuschlagen und wer mit offenen Augen durch die 
Stadt geht, kann in dieser Chronik lesen. Entdecken Sie die 
Feengrotten- und Kurstadt und 

                            lassen Sie sich verzaubern... 

Hoher Schwarm
Die Burgruine ist ein Wahrzeichen der Stadt Saalfeld. Im Jahre 
1208 erhielten die Grafen von Schwarzburg als Pfand die bis-
herige Reichsstadt Saalfeld. In der Turmburg „Hoher Schwarm“ 
saßen ihre Burgmannen, Mitglieder des niederen Adels. Um 
1300 erfolgte ein Neubau der Burg, dessen Reste die heutige 
Burgruine darstellen. 

Auf Entdeckertour

Flair Waldhotel & Restaurant

Mellestollen

4 Restaurant 
4 Biergarten
4 Kaminzimmer
4 Weinkeller
4 Wintergarten
4 Kaffeeterrasse

GenießenGenießen

Wellness
Saunalandschaft mit 
4 finnischer Sauna und  
4 Dampfsauna
4 Ruheraum
4 Whirlpool

4 Stollenbesichtigung im 
     Besucherbergwerk „Mellestollen“
4 Bowling auf  zwei Bahnen
4 Tennisplatz mitten im Grünen
4 Abenteuerspielplatz
4 Streichelzoo

FreizeitFreizeit

Übernachten
30 Zimmer, davon 
4 8 Einzelzimmer
4 19 Doppelzimmer
4 3 Suiten

4Tel. +49 (0) 3671-8200  4info@mellestollen.de  4www.mellestollen.de

Saalfeld

Burgruine „Hoher Schwarm“

Rathaus

Freibad
Schwimmer- und Nichtschwimmer-
becken, Rutsche, 10 m Sprungturm

 03671 - 33917

Stadt- und Kreisbibliothek
 03671 - 598451

www.bibliothek-saalfeld.de

Schwimmhalle
25 m Becken, Rutsche, Schwimmer- 
und Nichtschwimmerbecken

 03671 - 2017 

Kino Cineplex
 03671 - 528899

www.cineplex.de

Freizeit- ipps

Historischer Rundweg 
Erkunden Sie die „Steinerne Chronik“ indi-
viduell mit dem Interaktiven Stadtrund-
gang. An 22 Stationen erhalten Sie interes-
sante Informationen über Ihr Smartphone.

Familientour durch Saalfeld 
Dieser interessante Stadtrundgang ist bes-
tens für Familien mit Kindern geeignet.  
Ein Großvater beantwortet seinen beiden 
Enkeln spannende Fragen und erklärt auf 
leicht verständliche und unterhaltsame 
Weise die Geschichte der Stadt. 

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Johanneskirche

Markt
Hoher 
Schwarm

Rathaus

Oberes Tor

Saaltor

Stadtmuseum

Darrtor

Blankenburger
Tor

Schwarm

Hörprobe
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Bergfried • Tiefer Weg 7 
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Mai – September, täglich 9 – 18 Uhr • Oktober – April, täglich 10 – 16 Uhr

Eintrittskarten
erhältlich in der 

Tourist-Information 

oder online 
buchen

Oberes or 
Besucher der Erlebnisausstellung erfahren, wie Fremde um 1600 in der Stadt 
begrüßt und überprüft wurden. Mit dem Nürnberger Kaufmann Georg Pelzer, 
der mit seiner Wagenkolonne auf der alten Handelsstraße nach Leipzig unterwegs 
ist, erleben Sie den Empfang durch den Torwächter Heinrich. 

Auf Taubenschwingen geht es virtuell durch die kunstvoll gezimmerte Turmhaube 
hinauf über die mittelalterliche Stadt und hinein in ihre Geschichte. Auch aus 
dem Leben des Torwächters wird berichtet. Schließlich stellt sich noch die letzte 
Bewohnerin des Oberen Tores vor, bevor der Gast mit einem eigenen Passier-
schein in die Stadt entlassen wird.

Park der Villa Bergfried
„Kein Schloss – kein Landgut – keine Villa – sondern ein behaglich bemessenes Haus 
für die Wohnbedürfnisse und für die häuslichen Freuden einer Familie: Vater, Mutter und 
vier Kinder.“ 

So beschreibt der Architekt Professor Max Hans Kühne (1874 - 1942) vom renommier-
ten Dresdener Architekturbüro Lossow & Kühne die Pläne zum Bau der Villa Bergfried. Der 
Bauherr und Mauxion-Schokoladenfabrikant Ernst Hüther (1880 - 1944) ließ diese in 
den Jahren 1922 bis 1924 errichten. 

Erfahren Sie mehr über die ehemalige Fabrikanten-Villa und die etwa 20 Hektar 
große Parkanlage, die ein einzigartiges Denkmalensemble der 1920er darstellt.

Erlebnisausstellung 
Im ehemaligen Gärtnerhaus am unteren Parkeingang befin-
det sich eine kostenfreie Ausstellung über den Mauxion-
Schokoladenfabrikanten Ernst Hüther und seine Familie.

Eine Besonderheit ist ein originaler Schokoladen-
automat aus der damaligen Zeit, an dem Sie noch 
heute Schokoladentäfelchen mit Bergfried-Motiven „zie-
hen“ können. (Preis 1€)

Darrtor 
Der älteste und noch begehbare Torturm der Stadt diente einst auch als Gefängnis – heute 
allerdings nur noch zu Besuch. Der Stadtschreiber Pfaler erklärt hier die Entwicklung der Recht-
sprechung über die Jahrhunderte hinweg und hat einen kniffligen Fall zu lösen. 

Anhand authentischer Fälle kann jeder Gast selbst testen, ob er sich früher als Richter geeignet 
hätte. Auch der Saalfelder Scharfrichter kommt zu Wort, nachdem die Richtstätten der Stadt und 
andere Orte der Gerichtsbarkeit in Saalfeld vorgestellt wurden. Und ehe sich hoch oben auf dem 
Zinnenkranz der Blick über Saalfeld und die Umgebung weitet, berichten frühere Gefangene 
wie es ihnen im Darrtor ergangen ist.

Erlebnisausstellungen 
Oberes Tor • Obere Straße
Darrtor • Darrtorstraße 
07318 Saalfeld •  03671 522181
www.saalfeld-tourismus.de 
Öffnungszeiten: 
Mai - Sep. tägl.  9:00 - 18:00 Uhr
Okt. - Apr. tägl.  10:00 - 16:00 Uhr

Eine Stadt der Giebel, 
ore und ürme

Auch heute noch sind die vier gut erhaltenen Stadttore eine Zierde der 
Saale stadt. Sie geben ihr neben den markanten Kirchtürmen ein unverwech-
selbares Gesicht. 

Über die Saale im Osten führt das Saaltor. Durch das Obere Tor im Süden 
und das Blankenburger Tor im Norden verlief die alte Heer- und Handelsstraße 
von Nürnberg nach Leipzig. 

Reisende und Kaufleute, die den Thüringer Wald hinter sich gelassen hatten, pas-
sierten Saalfeld und zogen nach einer Rast in der gastfreundlichen Stadt weiter.

Oberes Tor

Villa Bergfried

Darrtor
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Kirchen und 
Klöster

Im Saaleland galt Saalfeld einst als geistiges und 
kulturelles Zentrum. Einer der Mittelpunkte des 

gesellschaftlichen Lebens war die Johanneskirche. 
Das 1514 fertiggestellte Bauwerk aus der Zeit der 

Spätgotik zählt heute zu den größten und architekto-
nisch eindrucksvollsten Kirchenbauten Thüringens.

 Besonders charakteristisch sind die Einflüsse der zu jener 
Zeit in Mittel europa führenden Prager Bauhütte von Peter

Parler, die auch den Veitsdom auf der Prager Burg und die 
Karlsbrücke erbaute. 

Im Chor befindet sich der wohl 
schönste Schatz der Kirche: die Male-
reien am Deckengewölbe. Die „Him-
melswiese“ ist die umfangreichste 
Pflanzen darstellende Deckenmalerei 
der Spätgotik im deutschsprachigen 
Raum. Sie stammt aus dem 16. Jahr-
hundert. Über 200 Pflanzen sind zu 
betrachten, jede mit ihrer Heilkraft 
und Bedeutung. 80 davon konnten 
botanisch bestimmt werden.

Seit 1950 gibt es in Saalfeld die 
Tradition der geistlichen Abend-

musiken. In der Regel finden 
diese jeweils von Mai bis 
Oktober mittwochs statt.

Das Angebot umfasst Orgel-
musik, A-capella-Chormusi ken 
mit dem Mädelchor Saalfeld 

und den Thüringer Sänger-
knaben, Kammermusik, chorsin-

fonische Aufführungen u. v. m. 

Evangelischer Kirchengemeindeverband Saalfeld 
Kirchplatz 3 I 07318 Saalfeld I  03671 - 455940

www.evangelische-kirche-saalfeld.de
Öffnungszeiten Montag und Freitag 11:00 – 15:00 Uhr

Mittwochs und Donnerstags 11:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, Samstag und Sonntag 11:00 – 17:00 Uhr

Sauerorgel in der Johanneskirche

Vom ranziskanerkloster 
zum Stadtmuseum

Nicht weit vom Marktplatz entfernt lädt das ehemalige Franziska-
nerkloster zu einer Reise in die Vergangenheit ein. In ihm hat eines 
der schönsten stadt- und kultur historischen Museen Thüringens 
seinen Platz. 

Auf 2.700 m2 erwarten Sie eine Ausstellung zur Stadt- und Regional-
geschichte von der Steinzeit bis zum 20. Jahrhundert sowie aktuelle 
Sonderschauen. 

Stadtmuseum im Franziskanerkloster 
Münzplatz 5 I 07318 Saalfeld I 03671 - 598471
www.museumimkloster.de

Öffnungszeiten Di - So 10 - 17 Uhr

Stadtmuseum

Kreuzgänge im Stadtmuseum
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Ö� nungszeiten Feengrotten und Grottoneum
(Januar geschlossen) Mai - Okt. tägl. 10 - 17 Uhr l Nov. - Apr. tägl. 11 - 15.30 Uhr *

  Feenweltchen und Außenbereich
  Mai - Okt. tägl. 10 - 17 Uhr*   *letzte Führung/letzer Einlass

Saalfelder  eengrotten 
Führung durch das Schaubergwerk

Glück auf! Mit dem traditionellen Bergmanns-
gruß beginnt die Führung durch eine faszi-

nierende Untertagewelt mit farbenreichen 
Tropfsteinen und schillernden Grotten-
seen. Bei einem Rundgang erfährt man 
viel Interessantes über den Bergbau 
und das Leben der Bergleute sowie die 
Entstehung und Entdeckung der heu-
tigen Schaugrotten.

Klassische und Kinderführungen
Dauer: ca. 1 Stunde

Erlebniswelt Saalfelder eengrotten
Wenn man an Saalfeld denkt, dann fallen den meisten auch die Feengrotten ein. Hervorgegangen aus einem ehemaligen Berg-
werk sind die „farbenreichsten Schaugrotten der Welt“ heute eines der meistbesuchten Ausflugsziele Thüringens. Über Tage 
warten weitere Attraktionen auf große und kleine Besucher. Ob Grottoneum, Feenweltchen, Schatzsuche, Wasserkunst oder 
Walderlebnispfad, ob Spielplatz, Thüringer Spezialitäten oder Edelsteine – ein Ausflug ins Reich der Feen und Bergleute ist ein 
tolles Erlebnis für die ganze Familie. 

Quellenhaus und Brunnentempel

MärchendomFa
milien-TippFa
milien-Tipp

Erlebnisausstellung  
Grottoneum 

Das Museum 
zum Mitmachen

Hier heißt es Anfassen, Staunen 
und Entdecken. Spannende Mit-
mach- und Wissensstationen 
laden ein, den Geheimnissen 
des Bergbaus, der Tropfsteine 
und der Mineralien selbst auf 
die Spur zu gehen. Im Grotten-
kino wird die Entstehungs-
geschichte der Grotten erzählt. 

Wie man in früheren Zeiten 
Wasser und Gesteine ohne 
Strom gefördert hat, erfährt 
man im Außenbereich an der 
Wasserkunst und am Göpel-
werk. 

Echte Schätze können an der 
Schatzsuche-Station aus dem 
Sand gewaschen werden.

Individueller Besuch
rollstuhlgerecht

Abenteuerwald  
eenweltchen

Die Anderswelt der Feengrotten

Im verzauberten Wald oberhalb der Feengrotten, da 
sind sie zuhause – die Feen und Elfen, die Kobolde und 
Trolle. Über die magische Feenpforte gelangt man zu 
den verschlungenen Pfaden. Sie laden ein, den Garten 
der Feenpflanzen, den Hain der Lichtelfen, die Elfen-
wiese und das Reich der Waldgeister zu entdecken. 

Während die Erwachsenen viel über Feenpflanzen 
erfahren, lieben es die Kleinen, im Trollhaus zu toben, 
das Feenwipfelschloss zu erklimmen oder im Blumen-
schlösschen zu tanzen ... Alles was man braucht, sind 
Fantasie und Zeit zum Träumen. 

Individueller Besuch l Mai - Oktober

Feengrottenweg 2 
07318 Saalfeld 

 03671 - 55040

Willkommen bei Bergmann und Fee

Erlebnisausstellung  

Willkommen bei Bergmann und Fee

www.feengrotten.de

Handhaspelschacht im Grottoneum

Wiesen-Wunder-Blume im Feenweltchen

Riesen-Tropfstein im Grottoneum
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Was sich seit über hundert Jahren als nebenwirkungsfreies 
Naturheilverfahren bewährt hat, kann heute, in unserer 
reizüberfluteten Zeit, erst recht zuverlässig wirken:
die Heilstollen-Therapie.

In der reinen Luft des Stollens verbessert sich die Atem-
funktion, wird das Immunsystem gestärkt, erfährt die Seele 
Ruhe, kommt der Mensch zu sich und schöpft Kraft. 

Seit 1994, seit der Rekonstruktion und Wiedereröffnung 
des Heilstollens in den Saalfelder Feengrotten, einem ehe-
maligen Alaunschieferbergwerk, erfuhren bereits tausende
Gäste diese belebende Wirkung der Natur. Der Feengrotten-
Heilstollen war Vorreiter dieser Therapie in Deutschland, 
wurde er doch schon 1937 unter dem Namen „Emanatorium“
eröffnet und bereits damals wissenschaftlich begleitet und 
medizinisch betreut. 

Die drei Sterne, mit der der Deutsche Heilstollenverband 
das Emanatorium der Saalfelder Feengrotten 2007 zerti-
fi zierte, belegen als höchste Kategorie die Qualität der 
Angebote im Heilstollen. Diese wird regelmäßig kontrolliert.

„Das einzigartige Klima des Feengrotten-Heilstollens bietet 
bessere Voraussetzungen für eine therapeutische Wirkung als das 

Gebirgs- oder Meeresklima.“

Dr. med. Volker Bergmann, Rudolstadt, Badearzt Saalfeld 

Deutschlands 
ältester Heilstollen
seit 1937

Saalfeld – Staatlich anerkannter Ort

Garantiert 
saubere Luft

 nahezu völlige Staub-, Keim-, 
Bakterien-, Allergen-, Ozon- und 
Pollen freiheit

 relative hohe Luftfeuchtigkeit 
von circa 98 % 

 ganzjährig konstante Temperaturen 
von 8 bis 10 °C, unabhängig 
der Jahreszeiten

Quelle: Doris Stiefenhofer (geb. Gruber), Lindau / Bodensee

Gesunde Stunde für Kinder

mit Heilstollenkurbetrieb

Naturheilstollen Feengrotten

Wir bieten Ihnen 
hochwertige Bienen-
produkte direkt von uns 
aus erster Hand.

Wir sind leidenschaftliche Erwerbs-Imker 
mit medizinischer Ausrichtung, die 
die Vorteile ausgewählter qualitätsüberprüfter 
Bienenprodukte kennen und leben.

Die Ausgangsprodukte aus der eigenen 
Erwerbsimkerei – neben den Sortenhonigen – 
werden in der angeschlossenen Manufaktur 
für dermokosmetische Produkte, für 
die natürliche Körperp� ege, verarbeitet. 

www.bienenherz.de
BIENENHERZ GmbH – Imker Dr. Wöll • Pößnecker Straße 48 b • 07318 Saalfeld 03671 5242937

Kur- und 
Erholungswald 
Der Saalfelder Stadtwald mit seinen Wander- und Terrain-
kurwegen ist bestens zum Erholen und Entspannen 
geeignet. Gleichzeitig ist er ein ergänzendes Element bei der 
ganzheitlichen Behandlung von Atemwegserkrankungen, 
die im Feengrotten-Heilstollen auf natürliche Weise thera-
piert werden. 

Zudem werden Yogawanderungen, Klangschalen-Entspan-
nung sowie Atem- und Entspannungsreisen angeboten.

Für Familien gibt es auf dem 2,5 km langen WaldErlebnis-
Pfad viel zu entdecken.

InformationenTermine
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„An der Saale hellem Strande stehen Burgen stolz und kühn... “ 
so besang vor fast 200 Jahren ein deutsches Volkslied von 
Franz Kugler die Schönheit dieses Landstriches.

Entlang
 der Saale

2.

Landkreis
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Weithin sichtbar thront die Schlossanlage der Fürsten von Schwarz-
burg-Rudolstadt auf einem Bergsporn über dem Saaletal. Sie bietet 
mit vielen original erhaltenen Räumen eine Fülle von Kostbarkeiten des 
Barock und Rokoko.

Die Königin des Saaletals, die Leuchtenburg bei Kahla, lockt in ihren 
Mauern mit der bemerkenswerten Ausstellung „Porzellan welten“ und 
einem grandiosen Ausblick auf das malerische Saaletal. 

Während Raritäten wie das Jagdschloss Hummelshain und die Jagd-
anlage Rieseneck in die Zeit des Barock führen, lädt die moderne Stadt 
Jena zu einer Sternen- und Zukunftsreise in das Zeiss-Planetarium ein. 
Und vielerorts triff t man auf die Spuren berühmter Geister wie Goethe, 
Schiller, Bach und Liszt oder Häckel, Zeiss, Schott und Abbe. 

Auf Klassikertour 

Friedrich Schiller und Johann Wolfgang von Goethe

Schillerhaus in Rudolstadt

Bauernhäuser in Rudolstadt

Schloss KochbergHeidecksburg in Rudolstadt

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Ausflugstipps in der Region
Großkochberg
Schloss, Park und Liebhabertheater 
Kochberg
Der ehemalige Landsitz der Familie 
von Stein erlangte Berühmtheit 
durch Goethes Liebe zu Charlotte 
von Stein. Zwischen 1775 und 1788 
war der Dichter hier regelmäßig zu 
Gast. Einzigartig ist das um 1800 
erbaute und bis heute bespielte 
Liebhabertheater. 

 03643 - 545400
www.klassik-stiftung.de/schloss-und-
park-kochberg 

Rudolstadt
Schillerhaus
Das Schillerhaus in Rudolstadt ist 
ein Literaturmuseum, das Friedrich 
Schiller gewidmet ist. Es befindet 
sich in dem ehemaligen Wohnhaus 
der Familie von Lengefeld. Bekannt 
ist das Haus auch als Beulwitzsches 
Haus. Am 7. September 1788 begeg-
neten sich hier erstmals Schiller und 
Goethe.

 03672 - 486470
schillerhaus.rudolstadt.de

Rudolstadt
Thüringer Bauernhäuser 
Das älteste Freilichtmuseum Deutsch-
lands veranschaulicht anhand von 
originalen Möbeln und Gebrauchs-
gegenständen das bäuerliche Leben 
in der Thüringer Region. Besonders 
sehenswert ist die Einrichtung einer 
alten Dorf-Apotheke.

 03647 - 413826
www.bauernhaeuser.rudolstadt.de

ANKER
MADE IN GERMANY

Werksführung in der  
Ankerstein-Manufaktur: 
Die Herstellung der Ankersteine kann in 
unserer Basic-Tour in etwa 30 Minuten 
erkundet werden. In der umfangreicheren 
Premium-Tour kann jeder Teilnehmer 
sogar einen eigenen Stein pressen!  
Um eine telefonische Voranmeldung wird 
gebeten.  
Weitere Infos und Preise auf  
www.ankerstein.de/manufakTOUR

Ankerstein GmbH
Breitscheidstr. 148
07407 Rudolstadt
Tel.: 03672/31110
info@ankerstein.de
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WELTPROJEKT 
DER EXPO 2000
toskanaworld.net

WELTPROJEKT
2000

TOSKANA
THERME
BAD SULZA

LIQUID SOUND®
BADEN IN LICHT UND MUSIK

toskanaworld
glück und  gesundheit

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp Fa
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Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr | Sa 10 – 15 Uhr
KÖNITZ Porzellan GmbH | Bahnhofstraße 2 | 07333 Könitz | www.koenitz.com

Besuchen Sie unseren Werksverkauf in Könitz bei Saalfeld!

hüringer 
Porzellanstraße

Entlang dieser touristischen Straße 
findet man alle wichtigen Orte, 
die mit der Porzellanproduktion 
verbun den sind. In der ältesten noch 

produzierenden Porzellanmanufak-
tur Thüringens in Rudolstadt wird das 

Handwerk des „Weißen Goldes“ erlebbar. 
In der „Gläser nen Porzellanmanufaktur“ ent-

steht Porzellan in seiner faszinierenden Schönheit. 
www.thüringer-porzellan.de

Leuchtenburg & 
die Thüringer Porzellanstraße

Wünsche & Wunder 
in Weiss
Es sind Momente des Glücks, von denen die Gäste der Leuchten-
burg erzählen. Die Burg ist eine der schönsten Höhenburgen 
Deutschlands mit einzigartigem Panoramablick, fast 1.000 Jahre 
alt und fast vollständig erhalten. Das Herz der Burg schlägt für 
das weiße Gold. In einer Wünsche- & Wunderwelt gibt es echte 
Superlative: die weltgrößte Porzellanvase, die kleinste Teekanne 
und auf dem „Steg der Wünsche“ bringen Scherben Glück! 

Die Burg ist ganzjährig geöffnet und der perfekte Ausgangsort 
zur Entdeckung weiterer Höhepunkte um dieses faszinierende 
Material. 

Apr-Okt 9 - 18 Uhr | Nov-Mrz 10 - 17 Uhr
Weitere Informationen unter 036424/713300 oder
info@leuchtenburg.de

www.leuchtenburg.de

Architektur und Museogra-
phie auf Weltniveau, ordentli-
che Gastronomie, große Liebe 
fürs Detail und immer wieder 
etwas Neues.

Matthias W., Juli 2020

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp
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Diese Landschaft lässt keine Langeweile aufkommen. 
Mitten im Vorland des Thüringer Waldes, im Thüringer 
Schiefergebirge und an einem Bergrücken laden viele 
Wandertouren ein, das Umland zu erkunden. 

     Saale-
Orla-Region

3.
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Fahrrad- ippNeustadt an der Orla

Mitten in alter Kulturlandschaft, zwischen Saalfeld und Gera, liegt 
Neustadt an der Orla. Mit seinem mittelalterlich-denkmalgeschützten 
Stadtkern hat die Stadt auf beschaulichem Raum außergewöhnliche 
Sehenswürdigkeiten zu bieten. 

„Zwischen Mittelalter und Moderne. 
Eine Stadt und ihre Geschichte(n)!“

TouristInformation im Lutherhaus l Rodaer Straße 12 l 07806 Neustadt (Orla) l  036481- 85121 l www.neustadtanderorla.de

Besonders das harmonische Ensemble des geräumigen Marktplatzes
mit seinem spätgotischen Rathaus von 1464 hinterlässt dabei einen 
bleibenden Eindruck. Nicht vorübergehen dürfen BesucherInnen an der 
Stadtkirche St. Johannis mit ihrem berühmten Altar aus der Werkstatt 
Lucas Cranach der Ältere.

Im Durchgang vom Markt zum Kirchplatz finden Spurensucher die in 
Westeuropa einmalige Ladenzeile der „Mittelalterlichen Fleischbänke“ – 
eine historische Verkaufsstraße, in der die Fleischer der Stadt ihre Produkte
unter Aufsicht eines vom Stadtrat be auf-
tragten Fleischauf sehers verkaufen durften. 
Am Kirchplatz angekommen gelangen Inte-
ressierte zum kleinen, liebevoll gestalteten 
Museum für Stadtgeschichte. „Buchdruck – 
Cranach – Karussellbau“ unter einem Dach? 
Im Museum für Stadt geschichte kein Problem!

Eines der schönsten Bürgerhäuser am Markt 
ist das Lutherhaus, welches als begehbares 
Schaudenkmal einlädt. Mit seinem stei-
len Dach und dem schön gestalteten Erker 
beherrscht das Gebäude die Ostseite des 
Marktes. Im Inneren finden sich neben meh-
reren Bohlenstuben auch spätmittelalterliche 
Wand malereien und zahlreiche kunsthisto-
rische und architektonische Besonderheiten. 

Mehrere Bauphasen hat das vor 1450 errichtete Bauwerk erlebt und führt 
die Besucher interaktiv-multimedial auf einem spannenden Gang durch 
seine Haus- und Bewohnergeschichte(n). Dabei steht das Haus als Expo-
nat selbst im Fokus der Ausstellung. 

Rathaus Neustadt an der Orla

Burg Ranis

Ausflugstipps in der Region
Trockenborn-Wolfersdorf
Schloss Wolfersdorf
Führungen durch das ehemalige 
Jagdschloss „Zur Fröhlichen Wieder-
kunft“ aus dem 16. Jahrhundert 
mit Schlosscafé. 

 036428 - 123834 
www.schlosswolfersdorf.de

Ranis
Burg Ranis
Das Museum auf der Burg ver-
mittelt einen Überblick über die 
Geschichte vom Mittelalter bis 
zum 19. Jahrhundert.

 03647 - 505491
www.museum-ranis.de

Pößneck
Kletterwald Pößneck
Auf 5 Parcours mit weit über
50 Elementen kann jeder in den 
Bäumen sein Geschick üben 
und Mut beweisen.

 03647 - 4779985 u. 0172 - 154205 
www.kletterwald-koala.de

Knau
Thüringer Oberlandbahn
Das besondere Erlebnis – 
Draisinenfahrten auf der 
Thüringer Oberlandbahn.
Anmeldung erforderlich.

 0160 - 94651315
www.thueringer-oberlandbahn.de

Der 403 Kilometer lange Saale-
Radweg ist einer der reizvollsten 
und abwechslungsreichsten Fluss-
radwege in Deutschland. Von der 
Quelle im Fichtelgebirge über Jena 
und Naumburg bis nach Barby an 
der Elbe ent decken Sie das roman-
tische und  idyllische Tal der Saale. 

Kulturorte von Weltruf wie die 
Leuch tenburg bei Kahla oder der 
Naum burger Dom säumen die Ufer 
des geschichtsreichen Flusses. Im 
oberen Verlauf des Radweges laden 
Talsperren zu Entdeckungen per 
Schiff  ein. Der Saale-Radweg lässt 
sich gut in neun Etappen erradeln. 

Als Teil der bundesweiten D-Route 
11 ist der Weg durchweg beschil-
dert. Die Strecken sind größten-
teils asphaltiert und meist autofrei 
ausgeschildert. Ab Saalfeld bis zur 
Mündung ist die Streckenführung 
familien-freundlich. Im obe ren 
Verlauf der Saale kommen einige 
starke Steigungen vor. Die gesamte 
Strecke ist per Bahn erreichbar und 
vielerorts mit Ausleih- und Lade-
stationen für E-Bikes und Pedelecs 
ausgestattet.

Infos zur 
Wegstrecke

Länge:  403 km
Anspruch:  leicht bis schwer

Saaleradweg e. V.
Oberlauengasse 3
07743 Jena

03641 - 3479990
www.saaleradweg.de

Saale-Radweg
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∙Wanderungen
∙Weidenpicknick
∙Auszeit zu zweit

Terminvereinbarung für ein
Erlebnis-Event mit unseren
wundervollen Alpakas & Lamas
unter:

Tel.: 0151/4 12 39 66 9 oder
www.alpakas-vom-roten-berg.de

TTiieerriisscchhee EErrlleebbnniissssee

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Der Saale-Orla-Radweg vereint die beiden Flüsse 
Saale und Orla als Verbindungsweg zwischen dem 
bekannten Radfernweg, dem Saale-Rad weg, und 
dem regiona len Orla-Radwanderweg und bietet 
eine perfekte Anbindung zum Hohenwarte-
Stausee mit Ziel an der Linkenmühle. 

Lohnenswert ist der Besuch der Stadt Saalfeld mit 
der Erlebniswelt Saalfelder Feengrotten. 

Vorbei an Unterwellenborn geht es durch Dörfer, 
Wiesen und Felder mit permanentem Blick auf 
die geologisch interessanten Zechstein riff e nach 
Krölpa. 

Hier kann der Radler seine Tour nach Pößneck 
fortsetzen oder entlang des kleinen Flüsschens 
Orla auf dem Orla-Radwanderweg weiterfahren 
oder sich zum Hohen warte-Stausee aufmachen.

Saale-Orla-Radweg

Fahrrad- ipp

Infos zur 
Wegstrecke

Länge:  35 km
Anspruch:  leicht bis mäßig

Tourismusverbund 
Rennsteig-Saaleland
Oschitzer Straße 4 
07907 Schleiz

 03663 - 421466
www.rennsteigsaaleland.de

Ausstellung 
Artenschutzzentrum Thüringen

Öffnungszeiten

Die. - Fr.: 10.00 - 16.00

So.: 13.30 - 16.00

07389 Ranis,
Preißnitzberg 5

Tel.: 03647 / 413826, www.ag-artenschutz.de

Abenteuer in Thüringen

Habt Ihr Lust auf einen aktiven Tag im Urlaub?
Dann seid Ihr bei uns genau richtig, denn mit uns erlebt Ihr Abenteuer auf der 
Saale zwischen Rudolstadt und Jena. Wir bieten für alle sportlichen, aktiven 
Menschen, egal ob groß oder klein, einen Schlauchbootverleih auf der Saale an.

Die kleine Tour ist 10,2 km lang und dauert ca. 2,5 Stunden, aber auch Tages ­
touren mit über 20 km haben wir im Angebot. Ihr paddelt durch herrliche 
„unberührte“ Abschnitte entlang der Wald­ und Wiesenauen durch wirklich 
traumhafte Flusslandschaften mit kleinen Stromschnellen. Eine große Arten­
vielfalt gibt es zu bestaunen. Wer Glück hat, sieht Eisvögel oder den Biber, der 
seine deutlichen Spuren hinterlässt. 

Die An­ und Abreise kann bequem mit dem Zug erfolgen. An jeder Ein­  
und Ausstiegsmöglichkeit befindet sich ein Bahnhof in der Nähe. 

Also worauf wartet Ihr noch? Rechtzeitig reservieren ist nämlich ganz wichtig!

Wir haben mehr als nur 
die Bratwurst!

In Orlamünde befindet sich unser Bootshaus mit Wasserwander-
rastplatz und Campingplatz. Hier führen wir unsere Ferienlager 
und Firmen-Events durch, laden zu gemütlichen Lagerfeuer-
abenden ein und verleihen Schlauchboote.

Abenteuer in Thüringen l Bootshaus Orlamünde l Am Sportplatz 1 l 07768 Orlamünde l  0172 ­ 3448188 l www.abenteuer­in­thueringen.de
Schloss Wolfersdorf

Hier finden Sie typische Pflanzen der Zech steinriffe, 
Aquarien, Dioramen, Volieren u. v. m. 

Das Wisentgehege ist jeder zeit über einen 
öffentlichen Weg zugänglich.
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Öffnungszeiten/ Preise:
www.kristalltherme-bad-klosterlausnitz.de

JEDER TAG EINE AUSZEIT VOM 
ALLTAG MIT VIEL ERHOLUNG 
UND ENTSPANNUNG
Kristall - ein traumhaftes Erlebnis von Sommer bis Winter mit den heißesten 
Aufgüssen der Region und der wohligen Wärme gesunden Wassers. Eine Auszeit 
vom Alltag und Jungbrunnen für die Gesundheit an 364 Tagen im Jahr.

Schon hinter der Eingangstür spürt man das Besondere der Therme. Wärme und 
Düfte umhüllen jeden Gast und die edle Gestaltung des Foyers lädt zum Verweilen 
ein. Eingebettet im Tal des idyllischen Kurortes Bad Klosterlausnitz ist die Kristall 
Wohlfühltherme Ziel von Saunafans aus nah und fern. Hier frönen sie der puren 
Entspannung und des allumfassenden Wohlergehens mit insgesamt 11 Themen-
saunen, 2 Dampftempeln, Osmanischem Hamam, einem großen Wellenbecken
mit stündlicher Brandung, Strömungskanal, einem 3%igen sowie 12%igen 
Solebecken und Natronbecken.

Heilsaunieren und Gesundbaden ist die Kristall-Kombination für den perfekten 
Wellnesstag in einer wunderschönen Bade- und Saunalandschaft. Dabei wird man 
mit hervorragendem Solewasser verwöhnt, welches mit positiven Effekten auf 
Gelenke, Knochen und Atemwege schmerzlindernd wirkt und das Wohlbefinden 
maßgeblich steigert. 

In Anlehnung an die Lehre der hl. Hildegard von Bingen wird der gesamte Wasserlauf 
mit einer Grander Anlage belebt und mit der Energie kostbarer Edelsteine aufgewertet. 
Mit Kompetenz und Fürsorge verwöhnt das Kristall-Team die Besucher täglich mit 
Aufgüssen, Wassergymnastik, Zeremonien und insgesamt einem Rundum-
Wohlfühlprogramm. 

Bei tollen Aufgüsse von kompetenter Hand mit intensiven Düften kommen 
Saunaprofis und -anfänger auf ihre Kosten.

Entspannung auf höchstem Niveau erfahren Besucher außerdem, wenn sie aus
dem großen Angebot an Massagen und therapeutische Anwendungen wählen.
Man gönnt sich Dayspa bei welchem keine Wünsche unerfüllt bleiben.

Das leibliche Wohl kommt mit täglich frisch zubereiteten Speisen im Thermen-
restaurant SIR FRANZ auch nicht zu kurz. An der Saunabar, im weitläufigen Restaurant-
bereich der Therme oder im edlen Foyer genießt man eine hervorragende Küche.

Kristall Therme Bad Klosterlausnitz
Köstritzer Str. 16  •  07639 Bad Klosterlausnitz  •  Tel. +49 36601 5980 @KristallthermeBadKlosterlausnitz
info@kristalltherme-bad-klosterlausnitz.de  •  www.kristalltherme-bad-klosterlausnitz.de @kristalltherme_klosterlausnitz

ANZEIGE

Klosterplatz 2-4-6 I 07381 Pößneck I 03647/412295  

touristinfo@poessneck.de I www.poessneck.de  

Tourist-Information/Museum642

 

Hier finden Sie Typisches zu den 

alten Techniken des Setzens und 

Druckens, zum Greifen und 

Begreifen, fachkundig erläutert 

und vorgeführ t .  Technische 

Raffinessen, einst wegweisende 

Erfindungen, handwerkliches 

Rüstzeug – tauchen Sie ein in die 

Welt der Schwarzen Kunst und 

erleben einen Spaß für Jung und 

Alt. Sie können sich gern auch 

selbst die Finger „schmutzig“ 

machen und sich an einer eigenen 

Drucksache ausprobieren.

Sie begegnen bekannten histo-

rischen Persönlichkeiten wie 

Goethe, aber auch einfachen 

Menschen aus verschiedenen 

Jahrhunderten und ihren Schick-

salen – und natürl ich dem 

Museumskater Franz Adelbert 

Hüthling. 

Auf dem Rundgang durch die 

Räume erleben die Besucher nicht 

nur Stadtgeschichte vom Mittel-

alter bis zur Gegenwart. 

Jeder einzelne Raum ist architek-

tonisch einmalig und bietet  

mehrere Erzählebenen. Diese 

zeichnen die Stadt- und Haus-

geschichte nach und öffnen 

zudem den biografischen Blick 

aus der Sicht von historischen 

Personen der Stadtgeschichte. 

Spannung pur – vom Einzelobjekt 

bis zum multimedialen Einblick in 

die Geschichte von Pößneck.

Pößneck - macht EinDruck

Wie spannend Geschichte ist, 

können Kinder aller Alters-

gruppen  vom Kindergarten bis 

zur Oberstufe selbst erleben. Der 

Museumskater berichtet von der 

wechselvollen Stadtgeschichte 

der vergangenen Jahrhunderte 

im Begrüßungsfilm - natürlich aus 

seiner Katersichtweise. Guck-

kästen mit Animationsfilmen zu 

Pößnecker Persönl ichkeiten 

lassen das Leben in früheren 

Zeiten auch emotional nach-

empfinden.

Bohlenstuben, Schwarze Küche, 

Pferdehimmel - das sind Höhe-

punkte, die es zu entdecken gilt. 

Im Museum642 ist die Pößnecker 

Stadtgeschichte gekonnt in Szene 

gesetzt - im denkmalgerecht san-

ierten Domizil am Klosterplatz.

Harry Potter kommt (auch) aus 

Pößneck - Buchdruck hat hier 

lange Tradition. In der Histor-

ischen Schaudruckerei Pößneck 

können Sie auf Spurensuche 

gehen. 

Im Revier der Erze 
Neben der Gasmaschinenzentrale Unterwellenborn, in der vor 
allem Roheisen verarbeitet wurde, setzte man einst in dem 
kleinen Örtchen Kamsdorf auf die großen Bronzevorkommen. 
Die typisch gefärbten Erze waren an der Oberfläche leicht auf-
zufinden. Was „Zechstein“ damit zu tun hat, erfahren Sie bei 
einer Führung im Besucherbergwerk Kamsdorf. 

 03671 - 523156 l www.besucherbergwerk-kamsdorf.de

Die Maxhütte in Unterwellen-
born ist ein altes Stahl- und 

Walzwerk mit wechselhaf-
ter Geschichte um die 
Eisen verarbeitung. 

Das heutige Industrie-
denkmal steht nicht 
nur für Technikfans zum 

Besuch offen.

 03671 - 523273
www.gmzuborn.de

Vom Stahlbetrieb zum Denkmal

Die Metallschraubenfabrik ist ein Kleinod der Industrie ge-
schichte und gilt als das einzige bundesweit erhaltene Indus-
triedenkmal dieser Art. Infos: www.saalfeld-tourismus.de

Führung durch die
Saalfelder Schraubenfabrik
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Staumauer in
Hohenwarte

Auf der blauen Route lässt sich das größte zusammenhängende Stausee-
gebiet Europas entdecken, bequeme Wasserwege inklusive. Hier schlagen 
zwar keine hohen Wellen, dafür sind die Möglichkeiten das „Thüringer 
Meer“ zu erfahren nicht nur bei Familien beliebt. Stolze 75 Kilometer lang 
� ießt die Saale durch Felsen und wird dabei fünfmal gestaut. 

Die Saalekaskade mit den Talsperren Bleiloch und Hohenwarte im Natur-
park Thüringer Schieferge birge / Obere Saale ist ein echter Geheimtipp 
für alle, die Wald und „Meer“ zur Erholung suchen.  

hüringer 
Meer
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Das „Thüringer Meer“ und der 
Qualitätsweg „Hohenwarte-
Stausee-Weg“ sind von beson-
derer Art. Der Wanderweg 
führt Sie auf einer Gesamtlänge 
von rund 75 km auf eine 
inte ressante Entdeckungsreise 
durch die Flora und Fauna rund 
um den Hohenwarte-Stausee 
und erschließt Ihnen die ver-
träumten Dörfer und die wild-
romantische Landschaft.

Unterwegs kommen Sport- 
und Naturbegeisterte genauso 
wie die kulturell Interessierten 
und die Erholungssuchenden 
inmitten der fjordähnlichen 
Landschaft voll auf ihre Kosten. 

Sie wandern auf anspruchs-
vollen Wegen durch dichte Na-
delwälder, durchstreifen die 
Laub- und Mischwälder entlang 
der Steilhänge an der Saale und 
erklimmen dabei eindrucksvolle 
Felsen und Aussichtspunkte. 

Vorbei an den Flächen des Ober-
landes gelangen Sie in die idylli-
schen Ortschaften der Region 
und erreichen einige der schöns-
ten regionalen Naherholungs-
gebiete im Naturpark „Thüringer 
Schiefergebirge / Obere Saale“. 

Infos zur 
Wegstrecke

Länge:  75 km
Wegart:  Rundwanderweg
Anspruch:  mittel

Etappe 1: 
Hohenwarte - Wilhelmsd. 17,5 km

Etappe 2: 
Wilhelmsdorf - Ziegenrück 16 km

Etappe 3: 
Ziegenrück - Neidenberga 22 km

Etappe 4: 
Neidenberga - Staumauer
Hohenwarte-Stausee   18,5 km

Tourist-Information Saalfeld
Markt 6 
07318 Saalfeld

 03671 - 522181
www.saalfeld-tourismus.de

Hohenwarte-Stausee-Weg
Wander- ipp

WANDER- UND RADBUSSE
im Rennsteig-Saaleland und Schwarzatal 

Wir bewegen Menschen!

Stressfrei 
per Bus zu Ihrem Ausflugsziel!

Unsere Busse bringen Sie ins wildromantische Schwarzatal, zum 
Hohenwarte Stausee und vielen anderen tollen Ausflugzielen! 
Nutzen Sie unsere Fahrradbusse für eine entspannte Radtour! 

Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrer Unterkunft, am KomBus-
Servicetelefon 0 36 71 / 52 51 999 und unter www.kombus-online.de

Hohenwarte
Saaletal-Kabinen-Schi� fahrts-
Kommandit-Gesellschaft

 0152 - 04274219
Internet: www.saaletal-schiff e.de

Mühlenfähre 
am Hohenwartestausee
Die einzige Autofähre Deutschlands

 03671 - 52 51 999
www.kombus-online.eu/angebote/Faehre

Saalburg 
Marina Saalburg 
Fahrgastschi� fahrt GmbH

 036647 - 22250 
www.marina-saalburg.de 

Hohenwarte
Minigolfanlage und
Imbisscafé „ScHoGo“
Am Fuße der Rohrbahn des Pump-
speicherkraftwerks Hohenwarte 

 0151 - 23047669
www.minigolf-hohenwarte.de 

Ziegenrück
Wasserkraftmuseum
Technisches Schaudenkmal mit 
täglicher Hochspannungs vorführung 

 036483 - 7606
www.wasserkraftmuseum.de

Saalburg 
Kletterwald Saalburg

 0173 - 3554477
www.kletterwald-saalburg.de

Sommerrodelbahn
 036647 - 299150

www.saalburg.de

Crispendorf 
Ferienlandeisenbahn

 0177 - 5661104
www.ferienlandeisenbahn.de

Unterwegs mit 
Schiff & Fähre

Abenteuer am Wasser

Regional-
gaststätte

Pension 
und Ferien-
wohnungen

Gartencafé 
und Hofladen

Bauernhof 
zum Mit-
machen

wohnungen

und Hofladen

Bauernhof in Weischwitz 12, 07338 Kaulsdorf
Gasthof in Breternitz 28, 07338 Kaulsdorf 

 03671 - 513649 • www.lindenbachhof.dewww.lindenbachhof.de
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Kletterwald Saalburg
Kommen Sie auf einen  
„Sprung“ vorbei und 
er leben Sie einen aben­

teuerlichen und aufre­
genden Kletterausflug in ­ 

mitten herrlicher Natur mit 
Ausblick auf den Bleiloch stausee, 

dem größten Stausee Deutschlands. 
Steigen Sie über wackelige Brücken, überqueren Sie Hindernisse an 
Seilen oder fahren Sie einfach mit dem Snowboard zwischen den 
Baum kronen umher. Unser Highlight ist ein Sprung aus 12 Metern 
Höhe. Lernen Sie den Wald auf eine ganz neue Art und Weise kennen. 

Erleben Sie spannende Stunden mit der ganzen Familie auf unter­
schiedlichen Parcours. Es geht immer von Plattform zu Plattform, 
Schritt für Schritt, mit wachsendem Schwierigkeitsgrad – hier ist für 
jeden etwas dabei! 

Bis bald im Kletterwald!
Saison: April - Oktober

Pöritzsch 33 l 07929 Saalburg ­ Ebersdorf  
 0173 ­ 3554477 l www.kletterwald­saalburg.de

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Museum Schloss Burgk

Ortsstraße 17
07907 Schleiz

 03663 - 400119 
www.schloss-burgk.de

Malerisch am Ufer der oberen  
Saale gelegen, beherbergt die eins-
tige Reußische Residenz Schloss 
Burgk nicht nur historische Wohn- 
und Schauräume nebst kostbarem 
Inte rieur, sondern ist mit seinen 
Sammlungen, Ausstellungen, Kon-
zerten, dem Märchenfest am letzten 
Juli-Wochenende und dem Weih-
nachtsmarkt am ersten Advents-
wochenende ein kulturelles Zentrum  
Ostthüringens. 

Beeindruckende spätmittelalterliche  
Wehranlagen umschließen ein Ge-
bäude, das hinter einer nahezu 
schlichten Fassade zahlreiche Kost-
barkeiten birgt. Stilistisch von der 
Gotik bis zum Historismus geprägt, 
stehen die schlichte Eleganz des 
Ritter saals und die historische 
Schloss küche mit dem größten Kü-
chenkamin Deutschlands zahlreichen 
Zeugnissen, die Barock und Rokoko 
hinterlassen haben, unübersehbar 
gegenüber. So wurde im 18. Jhd. 
Gottfried Silbermann beauftragt, 
für die Schlosskapelle eine Orgel zu 
bauen, die heute zu den interessan-
testen und wertvollsten Instrumen-
ten Mitteldeutschlands gehört.

Öffnungszeiten

April - Oktober
Di - So 10 - 18 Uhr
letzter Einlass 17:30 Uhr

November - März
Di - So 11 - 16 Uhr
letzter Einlass 15:30 Uhr

an Feiertagen geöffnet  
(24./25./31.12. geschlossen)

Einen tollen Sport betreiben, dabei den ganzen Tag im 
Freien genießen und abends die Familie mit frischem 
Fisch bestechen? 

Wir sagen Ihnen wie: Das Angeln am „Thüringer Meer“ 
und in der Saale ist beliebt und an vielen Plätzen möglich. 
Der Wechsel zwischen steil abfallenden Ufern und flachen 
Buchten entlang der Bleilochtalsperre macht es zu einem 
wahren Vergnügen. 

Hecht, Zander, Barsch und Karpfen fühlen sich im 
hei mischen Gewässer mindestens genauso wohl, aller-
dings nur bis das Glück dann dem Angler gewogen ist. 

Anglerglück am Haken

Angelscheine 
für die Saale
Tourist-Information Saalfeld
Markt 6   03671 - 522181
www.saalfeld-tourismus.de

Hotel Weltrich Saalfeld
 03671 - 2732

www.hotelweltrich-thueringen.de

Sächsische Kaffeestube Saalfeld
 03671 - 2944

www.saechsische-kaffeestube.de

Angelscheine 
Saalekaskade 
Angelhütte Posselt Hohenwarte

 036733 - 22304 
www.angelhuette.de

Hotel & Restaurant „Saalestrand“ 
Unterwellenborn OT Bucha

 036732 - 3480
www.hotel-saalestrand.de

Gasthaus „Zur grünen Eiche“ 
Kaulsdorf OT Eichicht

 036733 - 3330
www.hotel-zur-gruenen-eiche.de

LAV THÜRINGEN e. V. Erfurt
 0361 - 6464233

www.lavt.de

Weitere Adressen 
und zugelassene 
Angelstellen 
finden Sie hier:

Deutsch-
Deutsches
Museum

Mödlareuth Nr. 13 
95183 Töpen l  09295 - 1334
www.museum-moedlareuth.de

Mödlareuth – die Amerikaner 
nannten es „Little Berlin“ – 
dieses 50-Seelen-Dorf, das als 
Symbol der Deutschen Teilung 
galt. Seit Gründung der beiden 
deutschen Staaten 1949 ge-
hörte der thüringische Teil des 
Ortes zum Territorium der DDR, 
die bayerische Hälfte zu dem 
der Bundesrepublik. 

1952 entstanden die ersten 
Grenzsperranlagen. 1966 erfolg-
te der Bau einer 700 m langen 
und 3,30 m hohen Betonmauer, 
die bis zur Grenzöffnung 1989 
das Dorf teilte. Im Freigelände 
sind große Teile der Sperran-
lagen im Original erhalten.

Öffnungszeiten

1.3. - 31.10. Di - So 9 - 18 Uhr
1.11. - 28.2. Di - So 9 - 17 Uhr

montags nach Vereinbarung

Filmvorführungen, Sonderaus-
stellungen, eine Fahrzeugaus-
stellung sowie ein 4 km langer 
Geschichts-Lehrpfad ergänzen 
das Freigelände. Bei Gruppen-
führungen erfährt der Besucher 
alles über die historischen Hin-
tergründe der deutschen Tei-
lung, vor allem aber über die 
außer gewöhn lichen Lebensum-
stände, die im Grenzgebiet 
herrschten.

  ROut
EN-

TIPPS

FEEN-BIkE-
PARaDIEs  
FEEN-BIkE-

PARaDIEs  
SAALfELDSAALfELD

Entdeckt zahlreiche attraktive

 Mountainbike-Routen vom 

Thüringer Wald  bis Thüringer Meer
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Wer eine Kanutour unternimmt, kann die Welt 
aus einer ganz neuen Perspektive entdecken. 

Inmitten der Natur nimmt man die Umwelt mit 
allen Sinnen wahr, kann sich entspannen, die 
Gedanken treiben lassen und neue Kräfte tanken. 

Wasserwandern 
auf der Saale

Abenteuer in Thüringen
Bootshaus Orlamünde

 0172 - 3448188 
www.abenteuer-in-thueringen.de

SEZ Kloster 
Seesport & Erlebnis pädagogisches 
Zentrum

 036647 - 22 96 1
www.sez-kloster.de

Wassersportzentrum 
Saalthal-Alter

 0176 - 24029303
www.wsz-saalthal-alter.de

Wasserwandern
www.thueringer-wald.com/w/
wasserwandern-saale

Wassersport & Wasserwandern
Wassersportzentrum 
Hohenwartestausee

 0170 - 7547674
www.hohenwartestausee.de

F.I.T. Sport & Freizeit
Ski & Snowboard, Kanu & Kajak 
und Stand up Paddling

 03647 - 417870
www.fi t-sportundfreizeit.de

Al
les

rund ums Wasser:

Die vielfäl tige und fast unberührte Landschaft auf 
der Saale bietet ideale Bedingungen für kurze und 
ausgedehnte Kanutouren und Wasserwanderungen 
auf einer befahrbaren Strecke von etwa 240 km. 

Erfahren Sie das Grüne Herz Deutschlands – eine 
Region mit bezaubernder Landschaft, reicher Kultur, 
Geschichte und Tradition. 

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Infos zu Pegelständen, 
Transportanbietern u.v.m. 

Thüringer Tourismusverband 
Jena-Saale-Holzland e. V.

Jahnstr. 29 l 07639 Bad Klosterlausnitz
 036601 - 905200

www.wassertourismus-thueringen.de

Wassersport & Wasserwandern
Verleihstationen 
am Hohenwartestausee
Naturcamping Plothental
Kanuverleih

 036483 20895
www.naturcamping-plothental.de 

Bootsverleih auf dem Camping-
platz Linkenmühle
Verleih von Kanus, Ruder-, Paddel-, 
Elektro- und Motorbooten

 036483 - 28151
www.campingplatz-linkenmuehle.de

Campingplatz Saalthal-Alter
Verleih von Ruder-, Elektro- und 
Motorbooten

 036732 - 22267
www.camping-saalthal-alter.de

Campingplatz Neumannshof
Verleih von Kanus, Elektro- und 
Ruderbooten

 036483 - 742-0
www.camping-neumannshof.de

Bootsstation Ziegenrück
Verleih von Kanus und Tretbooten

 0176 - 81027290
www.bootsstation-ziegenrueck.de

Zeltplatz Hopfenmühle
Verleih von Kanus und Tretbooten

 036737 21222
www.kaulsdorf-saale.de/zeltplatz.htm

Bootscenter Hohenwarte
Verleih von Tret-, Ruder- und Motor-
booten

 036733 - 21783
www.bootsschau.de/bootsverleih.de

Verleihstationen 
am Bleilochstausee
Saale-Floß-Tours
Floßfahrt auf der Saale

 036647 - 22250
www.marina-saalburg.de

Saale-Boots-Touristik Cibis
Verleih von Kanus, Ruder-, Tret-, 
Elektro-, Motor- und Spaßbooten

 0170 8651457
www.bootsverleih-saalburg.de

Bootsverleih Grafe
Verleih von Ruderbooten und 
Tretbooten

 036642 29292

Verleihstationen an der Saale
Abenteuer in Thüringen
Bootshaus Orlamünde
Verleih von Schlauchbooten 
für 3-4 oder 10 Personen

 0172-3448188
www.abenteuer-in-thueringen.de

Kanuverleih Rudolstadt
Verleih von Kanus

 036724-80430
kanuverleih-rudolstadt.de

Bootsverleih Grafe
Verleih von Ruderbooten
036642-29292

Gondelstation Hirschberg
Verleih von Ruderbooten

 036644-430-0
www.stadt-hirschberg-saale.de

Badestellen
in ruhig gelegenen 
Buchten, inmitten 
einer malerischen 
Natur um das Thüringer Meer.
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Naturpark hüringer 
Schiefergebirge / Obere Saale

Zwischen den Wäldern des Rennsteigs und den Burgen der Saale laden wunderschöne, abwechslungs-
reiche Landschaften zum Entdecken ein. Hier fi nden Naturliebhaber, Abenteurer und Kulturinteressierte 

ebenso passende Angebote wie Ruhebedürftige und Gesundheitsbewusste. 

Die Saale, die sich wie ein blaues Band um die Berge windet und das „Thüringer Meer“ speist, ist ein bekann-
tes Wander- und Erholungsgebiet. Das „Land der Tausend Teiche“ bei Plothen überrascht insbesondere 
zu den jährlichen Fisch- und Wildwochen mit kulinarischen Genüssen aus der Region. Inmitten herrlicher 
Natur wird am „Grünen Band“ deutsch-deutsche Geschichte erlebbar. Und auch die kunstvoll gedeckten 

Schieferhäuser im „Land des Blauen Goldes“ lassen die Geschichte der Region erahnen. 

Leutenberg – 
Stadt der sieben äler

Von Saalfeld in Richtung Bad Lobenstein fahrend, 
beginnt nach 17 km fl ussaufwärts eines der roman-
tischsten, landschaftlich reizvollsten Gebirgstäler 
Thüringens, das Sormitztal. Diese Region gilt als ein 
beliebtes Erholungs- und Ausfl ugsgebiet. Eingebet-
tet in einem Talkessel, auf 302 Metern Höhe über dem 
Meeresspiegel, liegt Leutenberg, die „Stadt der Sieben 
Täler“ (Täler: Hüttengrund, Sormitztal, Lemnitztal, 
Ilmtal, Herschdorfer Tal, Kalkgrubental, Hinktal).

Den historischen Stadtkern von Leutenberg schmückt 
ein wundervolles Marktplatzensemble, umgeben von 
einem kleinen aber feinen Angebot an Einkaufsmöglich-
keiten. Wer von den zahlreichen Aussichtspunkten den 
Blick auf die liebevoll erhaltene Altstadt und Umgebung 
hat schweifen lassen, der hat sein Herz an Leutenberg 
verloren. Ein ausgedehntes Wandernetz in Leutenberg 
und Umgebung lädt zu ergiebigen Wanderungen ein. 

Naturparkpartner - Hotel 

echnisches 
Denkmal „Historischer 

Schieferbergbau Lehesten“
Im „Land des Blauen Goldes“, wie der Schiefer hier auf-

grund seiner besonderen Farbgebung bezeichnet wird, lässt 
sich noch heute die altehrwürdige Tradition des thüringisch-

fränkischen Schieferbergbaus erleben. Das außergewöhnliche 
Industrieensemble, an einem der ehemals größten Schieferta-
gebaue des europäischen Festlandes, vermittelt den Werde-
gang des Schiefers ganz praktisch und in einzigartiger Weise.

Erleben Sie einmalige Einblicke in die jahrhundertealte 
Bergbauhistorie, Industrie- sowie Sozialgeschichte 
und Handwerkstraditionen in magischer Kulisse.

www.schiefer-denkmal-lehesten.de

- direkt am Urwaldpfad - 

19 individuelle Gästezimmer
100 Plätze in 2 Gasträumen

Naturparkpartner - Hotel
Naturparkpartner - Hotel 

Naturparkpartner - Hotel 

www.schiefergebirgstrophy.de

Auf zum Urwaldpfad 
Leutenberg

Gehen Sie mit unseren 
Natur- und Landschafts-

führern auf Entdeckungs-
tour oder erkunden Sie 

den Naturpark auf eigene 
Faust. Wir freuen uns 
über Ihren 

Besuch!

Fahrrad- ipp

Wander- ipp
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Die Quelle allen Glücks ist für uns Thüringer natürlich der Wald.
Und um den zu erobern, braucht es nicht viel: Ein Wanderstock oder das Rad genügen.

     Schwarzatal 
  hüringer Wald   

5.
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Auf den romantischen Pfaden und Wegen beider 
Seiten der Schwarza verläuft dieser zerti� zierte 
Wanderweg. Mal läuft man direkt am Flussufer, mal 
durch tiefe Täler und dann geht es wieder hinauf auf 
die Gipfel des Thüringer Waldes und des Thüringer 
Schiefergebirges. Die verträumten Wälder, unberührte 
Natur und bunt blühende Wiesen lassen keinen 
Wunsch eines Wan derers o� en. 

Der Panoramaweg ist Teil des Thüringer Olitäten-
landes und verbindet den Rennsteig mit der Burgen-
landschaft der Saale. Will man diesen Weg erwandern, 
so kann man ihn nach seinen Wünschen gestalten: 
Kurze oder lange Tagesetappen, Wanderungen 
mit oder ohne Gepäck oder auch Tages- und Halb-
tageswanderungen sind möglich.

Panoramaweg SchwarzatalWander- ipp

Alles andere, 
nur nicht alltäglich 
Warum nicht mit leichtem Gepäck durch das Schwar-
zatal wandern und einfach mal abschalten? Die Waldluft 
genießen und den Bach neben sich rauschen hören – 
in der Schwarzatal-Region gibt es sie noch, die unbe-
rührte Landschaft. Beginnend von der Lavendelstadt 

Bad Blankenburg aus führen viele Wanderwege zu 
alten Burgen, Schlössern und Attraktionen, die gleichfalls 

einen Besuch lohnen. 

Entlang der wilden Schwarza hohe Felsen erkunden und dabei 
einzigartige Ausblicke genießen ist mindestens genauso schön, 
wie einfach nur auf dem Weg bleiben und sehen, was hinter der 
nächsten Biegung an Naturschönheiten wartet. Ein Geheimtipp ist 
deshalb der Panoramaweg Schwarzatal mit seiner Gesamtlänge 
von 136 km.

Tipp: Die Kombus-Wanderbusse bringen 
Sie bequem weiter. Infos fi nden Sie hier: 

Lang ist die Liste, die das Thüringer Kunsthandwerk 
umfasst. Lang sind damit auch die Traditionen, die es 
bis heute zu bewahren gilt. Von gläsernen Kunstwerken, 
die überall auf der Welt Weihnachtsbäume schmücken 
bis hin zum „Weißen Gold“, das noch heute in zahl reichen 
Manufakturen hergestellt wird. 

radition und Moderne

Infos zur 
Wegstrecke

Länge: 136 km
Wegart:  Streckenwanderweg
Anspruch:  mittel bis schwer

Tourist- und ServiceCenter
Bahnhofstraße 23 (Stadthalle)
07422 Bad Blankenburg

 036741 - 2667
www.rennsteig-schwarzatal.de

Lauscha
Farbglashütte
Traditionelle Glaskunst aus der 
ältesten noch existierenden Hütte 
Lauschas. Rosen-, Garten- und 
Schmetterlingskugeln, Waldglas, 
Farbglasröhren und vieles mehr.

 036702 - 2810
www.farbglashuette-lauscha.de

Museum für Glaskunst
Umfangreiche Sammlungen 
historischer und moderner Gläser 
vom späten Mittelalter bis 
in die Gegenwart. 

 036702 - 20724 
www.glasmuseum-lauscha.de

Bad Blankenburg
Burg Greifenstein
Hoch über der Stadt Bad Blan-
kenburg, dem Eingangstor zum 
Schwarzatal, liegt das Wahrzeichen 
der Stadt, die Burg Greifenstein, 
ein eine  der größten deutschen 
Feudalburgen.

 036741 2080
www.burg-greifenstein.de

Schwarzburg
Schloss Schwarzburg
Auf den Spuren Schwarzburger Nobi-
lität entdecken Sie die faszinierende 
architektonische Historie der Anlage 
auf dem Weg von einer befestigten 
Burganlage hin zu einem prächtigen 
Stammschloss und dessen Verfall. 

 036730 - 399630
www.schloss-schwarzburg.com

Neuhaus am Rennweg
Greiner Glas Manufaktur
Einzigartige Glasunikate, Dekorati-
onen und ein liebevoll dekoriertes 
Weihnachtsland laden zum Bestau-
nen und Einkaufen ein.

 03679 - 722003
www.greiner-glas-manufaktur.de

Kleintettau
Europäisches Flakonglasmuseum
Als Highlight in der deutschen 
Museumswelt erlebt der Besucher 
Einblicke in die hochmoderne 
Flakonglas-Produktion

 09269 - 77100 
www.glasbewahrer.de

Ausflugstipps in der Region

Schwarzburg im Schwarzatal
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Öffnungszeiten
Mai - Oktober
Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
 13 - 17 Uhr
Sa/So/Ft 13 - 17 Uhr
November - April
Mo - Fr 10 - 12 Uhr
 13 - 17 Uhr
So/Ft 13 - 16 Uhr

Oberweißbach – ein Ort voller Geschichte und Geschichten. Besu-
chen Sie das Geburtshaus des Kindergarten-Begründers Friedrich 
Fröbel, das mit einer liebevoll zusammengestellten Ausstellung 
in die Zeit des Pädagogen einlädt. Das Museum selbst ist ein 
Schmuckstück, circa 400 Jahre alt; knarrende Holz stiegen füh-
ren hinauf zu den Spiel- und Ausstellungsstücken des weltweit  

bekannten Oberweißbachers. 

Entdecken Sie außerdem die Welt der Heil-
kräuter und des Oli tätenhandels! Großen Reich-
tum bietet um Oberweißbach auch die Natur. 
Heimische Kräuter und Olitäten entdecken Sie 
bei einer geführten Wanderung in einmaliger 
Landschaft. Oder besuchen Sie die Tageskurse 
und Kräuterseminare im his to rischen Fröbel-
haus. Heilpraktikerinnen und Kräuterfrauen ver-
mitteln Ihnen dabei gern die Wunder der Natur. 

Vom Fröbelstern  
bis hin zu Olitäten

Markt 10 l 98744 Schwarzatal 
 036705 - 62123 l www.oberweissbach.de

Anmeldung Kräuterseminare: www.kraeuterseminare-oberweissbach.deFa
milien-TippFa
milien-Tipp

Haflinger Gestüt Meura
Unvergesslich: Haflinger und Edelbluthaflinger
• Gestütsführungen und Besuch der historischen Kutschenremise
• Gläserne Produktion: Stutenmilchgewinnung Mai - Oktober
• Regelmäßige Zucht-, Schau- und Turnierveranstaltungen
• Erlebnisbausteine: Natur pur, Schön wie Cleopatra, Impressionen
• Kaffeeklatsch und vieles mehr – neugierig geworden?
• Reitstunden, Kindergeburtstage, Betriebs- und Familienfeiern
• Der Hofladen überrascht mit Stutenmilchlikör und -kosmetik

Hausgäste dürfen sich in unseren gemütlichen Zimmern wie zu 
Hause fühlen. In der Cafeteria verwöhnen wir Sie mit leckeren 
Snacks, Kaffee und Kuchen. Auch die jüngsten Bewohner des 
Gestüts (jährlich ca. 80 Fohlen) freuen sich auf große und kleine 
Besucher und viele Streicheleinheiten. 

Bei Gruppen ab 20 Personen bitten wir um Voranmeldungen.

Unsere 
300 „Blonden“ 
erwarten Sie!

Ortsstraße 116 l 98744 Meura
 036701 - 31151 l www.haflinger-in-meura.de

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp
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Sommer wie Winter aktiv 
Wer die nordischen Sportarten liebt, ist im Thüringer Wald genau richtig. 
35 Wintersportorte, von Ruhla bei Eisenach über den Rennsteig bis nach 
Bad Lobenstein im Thüringer Schiefergebirge, liegen auf bis zu 1.000 
m Höhe und begeistern mit unterschiedlichsten Wintersportangebo-
ten wie Skilanglauf, Skating oder Skiwandern. Gemütlich und roman-
tisch gilt es die tief verschneiten Wälder und kleinen Ortschaften auf 
540 km Winterwanderwegen zu erkunden.

Wer es lieber ein bisschen rasanter mag, der fi ndet im Thüringer Wald 
verschiedenste Möglichkeiten, z.B. Skifl iegen, Ice-Rafting, Snowkiten 

oder Eisklettern. 

Liftanlagen, Snowboard-Funparks, Rodelhänge, Snowtubing-Anlagen 
und eine 2 km lange Naturrodelbahn in Oberhof, übrigens die längste 

Thüringens, lassen die Herzen der Wintersportfans höher schlagen. 

Olympiasieger und Weltmeister erlebt man im Thüringer 
Wald hautnah. Bei Top-Veranstaltungen wie dem Biathlon 
Weltcup oder Rennrodel Weltcup kann mit den Stars der 
Weltelite mitgefi ebert werden.

Jedes Jahr fi nden in Frauenwald und Oberhof internationale 
Schlittenhunderennen statt, wie sogar bereits mehrfach die 
Europa- und die Deutsche Meisterschaft und 2006 sogar die 
Weltmeisterschaft im Sprintrennen.

Das Herzstück der Region ist ohne Zweifel der Rennsteig-
Skiwanderweg, der quer durch den Thüringer Wald verläuft 
und alle Langlaufgebiete miteinander verbindet. 

Auch der Rennsteig-Ski-Lauf ist ein jährliches Großereig-
nis in Oberhof. Dieser Skilauf-Marathon, zu dem sich auch 
Amateure anmelden können, feierte 2017 sein 40-jähriges 
Jubiläum.

Ausflugstipps in der Region 
Rodeln und Snowtubing
www.thueringer-wald.com/rodeln-snowtubing

Snowtubinganlage Siegmundsburg
Rodeln und Snowtubing

 0171 - 3221537
www.snow-und-sommer-tubing-siegmundsburg.de/

Schneeschuhwandern im Thüringer Wald
9 verschiedene geführte Schneeschuhtouren

 036702 - 20724 
www.glasmuseum-lauscha.de

Schlittenhunderennen
in Frauenwald und Oberhof
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Heilklimatische Kurorte Friedrichroda & Finsterbergen 
Urlaub vom Feinstaub ... 
... Kraft tanken im Heilklima  Aktiv in der Natur
... unvergessliche Naturerlebnisse in der Inselsbergregion 
... Kur & Gesundheit  Wellness & Entspannung
... Kultur & Veranstaltungen 
... Faszination Marienglashöhle

www.friedrichroda.de  Tel. 0 36 23 - 3 32 00  info@friedrichroda.de

IHRE GÄSTEKARTE IST IHR FAHRSCHEIN
Ankommen, Auto stehen lassen und den kostenlosen ÖPNV nutzen...

Fa
milien-TippFa
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Heilklimatische Kurorte Friedrichroda & Finsterbergen 
Urlaub vom Feinstaub ... 
... Kraft tanken im Heilklima 
... unvergessliche Naturerlebnisse in der Inselsbergregion 
... Kur & Gesundheit 
... Kultur & Veranstaltungen 
... Faszination Marienglashöhle

 info@friedrichroda.de

Museum zur Kloster-, Forst,  
und Jagdgeschichte Paulinzella

Paulinzella 3, 07426 Paulinzella/ Stadt Königsee-Rottenbach
Telefon: (036739) 31 14 3 • Öffnungszeiten: Mi bis So 10 – 17 Uhr

Tickets | Stadtführungen | Hotels, Pensionen &  
Privatzimmer | Reisepakete

ERFURT TOURIST INFORMATION 
Benediktsplatz 1, 99084 Erfurt, Tel: 061 6640-0 
geöffnet: Mo–Sa 10–18, So/Feiertag 10–15 Uhr 

www.erfurt-tourismus.de

Fa
milien-TippFa
milien-Tipp

Ausstellung entdecken
Ausstellung im Kommandanten haus 
auf dem Peters berg „Der Petersberg – 
eine spannende Zeitreise“

Zitadelle 
   Petersberg

Führung erleben
Geheimnisvolle Wege 
durch die barocke Stadtfestung

… in neuem Glanz erleben

Kontakt für Anfragen und Buchungen: Besucherzentrum Petersberg
Tel: 0361/66 40 170, E-Mail: info@petersberg-erfurt.de
Weitere Informationen unter www.petersberg-erfurt.deFa
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„Erlebnispark Meeresaquarium“ 
Zella-Mehlis
Farbenprächtige Unterwasserwelt 
der Ozeane, mit 52 Aquarien und 
Terrarien 1.000.000-Liter-Haifi sch-
Becken und Krokodilhaus

 03682 - 41078
www.meeresaquarium-zella-mehlis.de

Modellbahn Wiehe
Einzigartige Modellbahnanlage auf 
12.000m² Ausstellungsfl äche mit 
ländertypischen Sehenswürdigkeiten 
und vielem mehr. 

 034672 - 83630 
www.modellbahn-wiehe.de

Rumpelburg
Kindererlebniswelt 
in Bad Langensalza. 

 03603- 3984604 
www.kindererlebniswelt-
rumpelburg.de

Marienglashöhle Friedrichsroda
Ehemaliges Bergwerk mit einer 
der größten Kristallgrotten aus 
Marienglas in Europa. 

 03623 - 33 200 
www.friedrichroda.de

Weitere
Ausflugstipps
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Bier- und Burgenstraße 
500 km Kultur und Kulinarik vom Kyff-
häuser Gebirge bis in den Bayerischer  
Wald. Die Bier- und Burgenstraße – 
entlang der B 85 – bietet auch in un-
serer Region die Möglichkeit die Viel-
zahl der Bier spe zialitäten zu verkosten. 
Diese reichen von dunklen Vollbieren 
über feine Pils sorten bis hin zu kräftigen 
Bockbieren.

www.bierundburgenstrasse.de

Einmal probiert, 
schon verführt

WIR FREUEN
UNS AUF
IHREN

BESUCH!

Öffnungszeiten
Fischbachsmühle:

Laden & Café

 Mo-Fr: 9.00 - 18.00 Uhr
Sa: 10.00 - 17.00 Uhr
So: 12.30 - 18.00 Uhr

Confiserie Burg Lauenstein GmbH
Fischbachsmühle 2
96337 Ludwigsstadt 
Tel.: 09263 945 480

fischbachsmuehle.com

lauensteiner.de

Pralinenkunst
von Meisterhand.

Hochgenuss
aus der  

Lauenstein
Confiserie.

Vor rund 200 Jahren hoben die 
Thüringer eines ihrer Nationalgerichte 
aus der Taufe. Die Ernte war schlecht und 
das Getreide teuer. Da wurden wohl insbesondere die Thürin-
gerinnen in ihrer Not erfinderisch. Zunächst versuchten sie, 
leider erfolglos, aus Kartoffeln Brot zu backen. Dabei dienten 
geriebene und gekochte Kartoffeln als Getrei deersatz. So 
wurde der berühmte Thüringer Kloß geboren.

Gleichrangig mit den Thüringer Klößen sind die 
Thüringer Bratwürste und das Rostbrätl. 

Diese beiden Spitzenreiter der Thüringer 
Küchenspezia listen sind von den Garten- und 
Volksfesten in Thü ringen nicht weg zudenken 
und haben längst ihren Siegeszug auch in 
andere Gegenden unseres Landes angetreten.

hüringer Kloß

hüringer Bratwurst

hüringer Spezialitäten

Restaurants, Direkterzeuger und mehr finden Sie unter www.saalfeld-tourismus.de.

Wer die Region besucht, sollte 
unbedingt die Gaumenfreuden 
der Thüringer Küche probieren, 
denn hier ist die sprichwörtliche 
Thüringer Gastlichkeit zu Hause. 

„On noch eens: E’ rechtscher Kloß moß 
rutsche, soll scheene glatt on halle sei, 

on oh nech zerloofe, oder gar bein Assen 
von Taller hopfe“.

Saalfeld
Grottenladen der Feengrotten
Fruchtliköre, Thüringer Schnäpse, 
Senf, Schokolade, Tee, Wurst, 
Wein u. v. m

 03671 - 55040
www.feengrotten.de

Stollwerck GmbH – Werksverkauf
Werksverkauf Schoko-Scheune 
und Sarotti-Shop, Tafelschokolade, 
Napolitains, Trüffel, Weihnachts-
kugeln, Ostereier

 03671 - 8210
www.stollwerck.de

Man nehme fünf Pfund mehlig kochende Kar toff eln 
(scheene Klußkartoff eln, keene Haselnösse). 

Da von zwei Drittel fein reiben und kräftig auspressen. 
Den anderen Teil kleinschneiden und unter Zugabe 

der üblichen Menge Salz zu einem glatten Brei kochen. 

Währenddessen die Pressmasse (Schab) in einer Schüssel 
aufl ockern. Diese darf sich nicht mehr feucht anfühlen. 

Darunter mischt man ebenfalls eine Prise Salz. 

Den Schab in mehreren Etappen mit dem leicht kochenden Brei 
über brühen und gründlich zu einer zähen Masse verquirlen. 
(Wenn d’r Koch ins Schwetzen kemmt on der Klußteeg forzt, 

es’s jut). 

Jetzt heißt es Klöße formen. Zuvor aber noch kleingeschnittene 
(am besten altbackene) Weißbrot- oder Semmelwürfel in Butter 
bräunen und abgekühlt bereitstellen, denn ohne sie schmecken 

die echten „Thüringer“ nur halb so gut. 

Das Formen der Klöße gelingt besser, wenn die Hände 
vorher in leicht temperiertes Wasser getaucht werden. 

Leicht sieden hingegen sollte das Wasser, in dem die Klöße 
dann etwa zehn Minuten ziehen müssen, bevor sie 
mittels Schaumkelle auf getragen werden können. 

Ein zünftiger Braten und leckeres Gemüse oder frische Salate 
machen das Thüringer Nationalgericht zu einem Hochgenuss.

Kloßrezept 
für  4  Personen

Saalfelder 
Nougattütchen



Krimistadtführung l Erlebnisführung

Taschenlampentour l Erlebnisführung Feengrotten

„Ein Fall für Schwarz !“ Zurückversetzt in das Jahr 1606 gehen Sie mit 
Scharfrichter Lambert Schwarz einem verworrenen Kriminalfall auf die 
Spur und erfahren viel Interessantes über eine Zeit, in der die Justiz noch 
auf Strafen als Abschreckung setzte.

Diese eindrucksvolle Führung durch die Schaugrotten ist das Richtige 
für große und kleine Abenteurer, die die Feengrotten neu entdecken 
wollen. Ausgestattet mit Grubenhelm und Taschenlampe geht es auf teils 
unbeleuchteten Strecken durch die schmalen Stollen und Gänge.

TICKETS
I N F O S
ONLINE

 Vermittlung von Hotels, Pensionen 
und Ferienwohnungen

 Organisation und Buchung von Stadt- 
und Erlebnisführungen

 Verkauf von Veranstaltungs-Tickets 

Gutscheine, Sou venirs, Wanderkarten und Prospekte

 Fischereierlaubnisscheine für Saale/Saalfeld 
und Saalekaskade

Altstadtführung

Saalfelder Nachtschwärmerei l Erlebnisführung

Stadtgeschichte erfahren l Erlebnisführung

Erkunden Sie die historische, gut erhaltene Innenstadt und erfahren Sie 
viel Interessantes über die Geschichte der Saalestadt. Der Rundgang führt 
Sie auch in die Johanneskirche mit ihrer einzigartigen Deckenmalerei, der 
Himmelswiese. 

Begleiten Sie spätabends den Ratsherrn und sein Gefolge auf einem Streif-
zug durch die Innenstadt und schauen Sie vom Darrtor über die Dächer. 
Lauschen Sie einem kleinen Orgel spiel in der Johanneskirche und verkos-
ten Sie unterwegs einen Original Thüringer Kräuterlikör.

Lernen Sie bei der unterhaltsamen Oldtimerbus-Tour die historische Innen-
stadt, die Burgruine „Hoher Schwarm“ und den „Bergfried-Park“ kennen. 
Höhepunkt ist ein Orgelspiel in der barocken, sonst nicht zugänglichen, 
Schlosskapelle.

ourist-Information Saalfeld
Ihr Service - Büro vor Ort!

Unser umfangreiches Veranstaltungsangebot reicht von Märkten und Festen über Konzerte, 
Ausstellungen, Vorträge, geführte Wanderungen und vieles mehr. 
* Tickets, Termine und Informationen: Tourist-Information Saalfeld • Markt 6 • 07318 Saalfeld 

 03671 - 522181 • www.saalfeld-tourismus.de Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 18 Uhr • Sa 9 - 13 Uhr

Saalfelder Bierkellerführung l Erlebnisführung

In den histo rischen Gemäuern wird viel Wissenswertes rund um den
„goldenen Gerstensaft“ vermittelt. Verkosten Sie das köstliche Saalfelder 
Bier und erleben Sie eine interessante und genussvolle Tour durch die 
unterirdischen Gänge der Stadt.
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